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COLAS
Ha! eben recht, hier kömmt der Flattergeist;
ich hab ihm kurz zuvor die Lektion gelesen
und wacker abgesteißt.

BASTIEN
Ach Herr Colas!
nun bin ich nimmer das,
was ich zuvor gewesen;
durch deine Zaubermacht
hast du mich ganz zurechtgebracht,
ja außer Bastiennen
veracht ich alle Schönen.
Ich danke dir für deine Gunst,
vernimm, o Freund! die Wirkung deiner Kunst:

Arie
Was ich immer seh und finde

bringt mir Ekel, Qual und Pein;
außer diesem guten Kinde
kann mich nimmer was erfreun.
Sie hab ich erkoren,
ich mach es dir kund:
Sie steckt mir in Augen, sie steckt mir in Ohren,
in Füßen und Händen, im Herz und im Mund.

Bastien und Bastienne KV 50 (46b)
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